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August 1940 XIII. Jahrgang Nr.
DERIFOURIER

OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Fragen des italienischen Kommissariats-,
Yerpflegungs- und Verwaltungsdienstes.

Bericht über eine mit Einwilligung des Generalstabes unternommene private Reise nach
Rom (Kriegsministerium, Scuola di perfezionamento per ufficiali commissari, Verpfle-

gungskompagnie) im Oktober 1938.

Von Major Guido Corecco.

I. Einleitung.
Gerade für uns Schweizer scheint es mir besonders wichtig zu sein, die mili-

tärischen Einrichtungen derjenigen Länder zu studieren, die seit Jahren Kriege
führen und auf Grund der gewonnenen Erfahrungen Neues schaffen oder Altes
abändern.

Aus der Kenntnis dieser Massnahmen können wir u. a. Schlüsse ziehen auf die

Richtigkeit und Angemessenheit unserer Anordnungen.

II. Die personellen Verhältnisse.

1. Allgemeines.
In Bezug auf ihre Verwendung werden die Offiziere gegliedert in Kom-

battante und Nichtkombattante. Die beiden Kategorien sind vollstän-
dig gleichgestellt.

Hinsichtlich der Stellung unterscheiden wir Berufsoffiziere, welche ständig
im Dienst stehen, und Offiziere im Urlaub. Die Offiziere im Urlaub sind einerseits
Berufsoffiziere, die für längere oder kürzere Zeit Urlaub haben, und anderseits
die „Ufficiali di complemento e di riserva".

2. Die Ausbildung der Offiziere.
A. Allgemeines.

Die Offiziere des Verpflegungs- und Verwaltungsdienstes werden in drei
Kategorien eingeteilt:

Die Kommissäre,
die Verpflegungs-Offiziere, und
die Verwaltungs-Offiziere.

Die Offiziere eines Dienstzweiges können nicht in den andern übertreten, weil die
Rekrutierung und die Ausbildung verschieden sind.


	...

